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Das war 2011
EIN BILDERBOGEN

Besuchen Sie unsere Homepage: www.korneuburg.gv.at
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Korneuburg AG
In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Seit 143 Jahren gehen wir verantwortungsvoll mit dem Geld unserer Kunden um. Wie Sie am 
besten auf die aktuellen Entwicklungen auf den Finanzmärkten reagieren, erfahren Sie bei einem 
Beratungsgespräch. Jetzt in Ihrer Sparkasse Korneuburg AG oder unter  05 0100 - 43 200. 

www.sparkasse.at/korneuburg
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Liebe Korneuburgerinnen
und liebe Korneuburger!

W ir stehen sicherlich vor 
den größten wirtschaft-
lichen und finanzpoliti-

schen Herausforderungen seit 
Bestehen der Zweiten Repu-
blik: in Europa, in Österreich, 
im Land Niederösterreich und 
in Korneuburg. Weil ich Ver-
antwortung für unsere Stadt 
übernommen habe und diese 
Verantwortung auch sehr ernst 
nehme, werde ich ein Spar- 
und ein Stadterneuerungspro-
gramm durchziehen, und zwar 
mit jedem, der sich konstruk-
tiv einbringt. 

Ich weiß schon, dass in Zeiten 
wie diesen notorische Nörg-
ler und lähmende Besserwis-

ser Hochsaison haben. Nur 
helfen uns diese Beiträge kei-
nen Schritt weiter.

Mein Weg für Korneuburg 
ist daher: Zusammen-
reden statt ausstreiten! 

Lösungen suchen satt Blocka-
den aufbauen! Eigeninitiative 
ergreifen statt Verantwortung 
abschieben!

Ich möchte diesen Schulter-
schluss für Korneuburg mit 
allen politischen Vertretern in 

der Gemeinde, mit den tüchti-
gen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Verwaltung und 
mit engagierten Korneubur
gerinnen und Korneuburgern 
erreichen. 

Uns muss klar sein, dass 
wir nicht alles sofort um-
setzen können, was wir 

uns vornehmen, dass wir Ab-
striche machen müssen, die 
nicht jedem willkommen sein 
werden, dass wir Einschnitte 
vornehmen müssen, die Man-
ches verändern. Darauf haben 
wir uns alle einzustellen. Aber 
wir können auf dem aufbauen, 
was wir in der Vergangenheit 
bereits erreicht haben. Im ver-
gangenen Jahr haben wir zahl-
reiche wichtige Projekte um-
setzen und gemeinsame Akti-
vitäten erleben können.

Daher darf ich mich ab-
schließend mit einer Bit-
te an alle wenden: Las-

sen wir uns vom allgemeinen 
Krankjammern und Angstma-
chen rund um uns nicht an-
stecken. Denn in jeder Krise 
steckt Hoffnung, schwere Zei-
ten schweißen zusammen. Zei-

gen wir den Nörglern in unse-
rer Heimat die rote Karte, und 
gehen wir optimistisch ans 
Werk. Ich freue mich auf die 
Arbeit und lade alle ein, den 
Weg, den wir für Korneuburg 
eingeschlagen haben, gemein-
sam mit uns fortzusetzen.

Ich wünsche allen Korneu-
burgerinnen und Korneu-
burgern für 2012 viel Ge-

sundheit, privates Glück und 
beruflichen Erfolg. 

Herzliche Grüße

Ihr

Christian Gepp
B ü rg e r m e i s te r  d e r 
S t a d t  Ko r n e u b u r g
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ÖVP
Korneuburg

Ärmel aufkrempeln und 
in die Hände gespuckt

Nahe liegend wäre es – aber 
keine Sorge: Es erfolgt hier 
keine Abrechnung mit jenen 
Gemeinderäten der SPÖ, der 
Grünen und dem Kollegen der 
FPÖ, die das Budget abgelehnt 
und somit viele Projekte für 
Korneuburg blockiert haben. 
Nein zu sagen ist eben leich-
ter als konstruktive Ideen ein-
zubringen.

Wir werden uns aber nicht 
entmutigen lassen, sondern 
weiterarbeiten. Die Stadter-
neuerer haben das Sagen, das 
Programm für Korneuburg gilt 
es abzuarbeiten. Wir sagen ein 
klares JA zur Integration, ein 
JA zum Ausbau von Bildungs- 
und Kinderbetreuungseinrich-
tungen. Wir wollen neue und 
fortschrittliche Energieformen 
testen. Und wir wollen verläss-
liche und berechenbare Part-
ner für potentielle Investoren 
sein. 

Gerade jetzt werden we-
sentliche Entscheidungen für 
die Zukunft des ehemaligen 
Gerichtsgebäudes getroffen. 
Im kommenden Jahr wird an 
den Plänen des neuen Bahnho-
fes und des Bades gearbeitet. 
Und wir bekennen uns auch 
dazu, den Menschen in Kor-
neuburg wirklich etwas bieten 
zu wollen. Kulturangebot und 
Sportmöglichkeiten gehören 
eben dazu. Denn immer mehr 
Korneuburgerinnen und Kor-
neuburger haben das Gefühl, 
in unserer Stadt geht etwas 
weiter, in Korneuburg ist viel 
los. Dank vieler Vereine und 
Institutionen, dank des Enga-
gements jedes Einzelnen von 
uns. 

2012: Viele  Wünsche und ehrgeizige Ziele …

Erster karitativer Advent-
markt auf der Stiftswiese

Besinnung & Gemütlichkeit für einen guten Zweck

Etwas Zeit zur Besin-
nung, zum Innehalten und 
für Gespräche in einer hek-
tisch gewordenen Zeit - 
das wünschten sich die Or-
ganisatorinnen des ersten 
karitativen Adventmark-
tes auf der Stiftswiese. Die 
Idee eines kleinen, aber fei-
nen Adventmarktes in der 

Siedlung soll zu einem Fix-
punkt im Korneuburger 
Winter werden. Eingela-
den wurden Nachbarn so-
wie Freunde und Bekann-
te. Und es kamen über 100 
Gäste, um selbstgebastelte 
Weihnachtsbäume, Weih-
nachtskarten, Kekse und 
kleine Geschenke zu kau-

fen, Bratkartoffel zu es-
sen und selbstgemach-
ten Punsch und Glühwein 
zu trinken. Für die stim-
mungsvolle Musik und das 
wärmende Feuer sorgten 
die Kinder aus der Nach-
barschaft.

Spendenfreude
Die Organisatorin-

nen der Stiftswiese waren 
überwältigt von den vie-
len Gästen und der netten 
Stimmung. „Die Menschen 
scheinen - fernab der Hek-
tik und des Trubels - Sehn-
sucht zu haben nach Ge-
mütlichkeit. Und dass sie 
auch Gutes tun wollen, 
zeigte ihre Spendenfreu-
digkeit. Der Gesamterlös 
von über 900 Euro wird 
einer Familie in Korneu-
burg helfen, der es nicht 
so gut geht.”

Die Nachbarinnen der Stiftswiese – Bibiana Bodner, Bernadette Richter, Susanne Franz 
und Sandra Rauecker-Grillitsch – hatten mit ihren Kindern Paul, Fanni, Max, Georg und 
Sophie (von links) allen Grund zur Freude bei ihrem 1. karitativen Adventmarkt: Es war 
ein romantischer Abend im Kreise lieber Menschen und der Gesamterlös von über 900 
Euro kommt einer Korneuburger Familie in Not zugute.
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2012: Viele  Wünsche und ehrgeizige Ziele …
Wir können uns daher alle 

gegenseitig den schwarzen 
Peter zuschieben, die rote 
Null vorspielen, das Blaue 
vom Himmel erzählen oder 
grün hinter den Ohren sein.

Darum geht es uns aber 
nicht, damit wird kein Cent 
eingespart, kein Euro erwirt-
schaftet. Es geht nur voran, 
wenn man die Ärmel auf-
krempelt und in die Hände 
spuckt. In diesem Sinne: Auf 
geht’s – Korneuburg! 

SPÖ
Korneuburg

Was wird uns 2012 
erwarten?

Die SPÖ Korneuburg wird 
all ihre Kraft dafür verwen-
den müssen, den Verkauf 
unserer Gemeindewohnun-
gen zu verhindern. Wir se-
hen keinerlei Grund, unser 
Familiensilber zu verscher-
beln. Wir sind der Meinung, 
dass unsere Gemeindewoh-
nungen nach wie vor leistbar 
bleiben müssen. 

Wir werden heuer sehr ge-
nau darauf achten, dass die 
budgetierten Geldmittel – 
etwa für die Stadterneuerung 
– nicht mit dem Feiern von 
Festln aller Art verschwendet 
werden, sondern ausschließ-
lich den dafür vorgesehenen 
Projekten zugute kommen. 
Auch dem Trend der Bür-
germeisterpartei, um teures 
Geld bei jeder sich bietenden 
Gelegenheit Berater zu enga-
gieren, werden wir unseren 
Widerstand entgegensetzen. 
Denn all dies geht auf Kos-
ten von Ihnen, liebe Bürge-
rinnen und Bürger, indem 
die ÖVP starke Kürzungen 
bei der Förderung von Ver-
einen und bei Kultureinrich-
tungen vorsieht und damit 
viel an ehrenamtlich geleis-

teter Arbeit erschwert. Und 
natürlich liegt uns der Bau-
fortschritt im Florian-Berndl-
Bad und der Bahnhofsneu-
bau am Herzen. 

Der Bürgermeister und die nach dem 
Mediengesetz Verantwortlichen distanzie-
ren sich von dem Inhalt dieses Artikels. Es 
soll in Zukunft der eigentliche Sinn dieser 
Seite, nämlich eine Plattform zur Präsen-
tation der Vorhaben und Visionen aller GR-
Fraktionen, gewährleistet sein.

FPÖ
Korneuburg

Wunsch und Ziel 2012

Die derzeitige finanziel-
le Lage Korneuburgs ist äu-
ßerst angespannt. Unsere 
Stadt steht knapp vor der 
Sanierungsgemeinde bzw. 
schlechtestenfalls vor der 
Zahlungsunfähigkeit.

Verursacher des Desas-
ters waren die SPÖ-Stadtre-
gierungen der Vergangen-
heit. Trotz Warnung durch 
die FPÖ wurden auch von 
der neuen Regierungsmann-
schaft bisher keine ausrei-
chenden Einsparungsmaß-
nahmen durchgeführt. Der 
Haushaltsvoranschlag 2012 
wurde mehrheitlich im Ge-
meinderat abgelehnt. 

Bei der Neuerstellung 
des nächstjährigen Budgets 
wünscht sich die FPÖ Ein-
sparungen in Bereichen der 
Stadtverwaltung, die Aus-
setzung des hoch subven-
tionierten Musiksommers, 
defizitärer Kulturgroßver-
anstaltungen und die Strei-
chung der unnötigen Inte-
grationsförderung. Integra-
tionswillige Menschen integ-
rieren sich auch ohne Mehr-
kosten für die Ursprungs-
bevölkerung. Integrations-
unwillige Menschen sollten 
nicht zusätzlich unterstützt 
werden. Eine Sanierung des 
desaströsen Stadtbudgets 
ausschließlich über die Erhö-

hung der Gebührenhaushal-
te wie Wasser, Kanal, Müll 
usw. zulasten der Bevölke-
rung wird von der FPÖ abge-
lehnt. Zukünftig sollte wie-
der die ernst gemeinte Zu-
sammenarbeit aller Partei-
en zum Wohle Korneuburgs 
im Vordergrund stehen. Un-
ser Motto sollte lauten: „Al-
lianz für Korneuburg – ge-
meinsam durch die zukünf-
tig wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten.“ 

  

DIE GRÜNEN
Korneuburg

Kein Kaputtsparen

Das knappe Budget und 
die vielen offenen Baustel-
len werden dem Gemeinde-
rat sicherlich ein arbeitsrei-
ches Jahr 2012 bescheren. 
Die Einigung auf ein – auch 
politisch ausgewogenes – 
Budget wird kein Zucker-
schlecken, eine Prioritäten-
setzung ist unumgänglich.

Unser Ziel ist, eine nach-
haltige Budgetsanierung 
vorrangig durch Strukturver-
änderungen, Auflösung von 
Doppelgleisigkeiten und 
Konzentration auf die zent-
ralen Aufgaben der Gemein-
de zu erreichen – damit die 
Lebensqualität in unserer 
Gemeinde nicht unter der 
Budgetsanierung leidet.

Energie- und Ressourcen-
effizienz, umweltfreundli-
che (und platzsparende) Mo-
bilität und der Schutz unse-
rer natürlichen Ressourcen 
haben für uns Grüne daher 
höchste Priorität. 

Zentral sind auch die The-
men Bildung und soziale Si-
cherheit. Effizientere Struk-
turen sind hier gefragt – ein 
Kaputtsparen auf Kosten der 
Zukunft müssen wir aber auf 
jeden Fall verhindern.

Bargeldlos 
zahlen und 
sparen!

Der Einsatz von bargeld-
losen Zahlungen ermög-
licht  Ihnen heute, unnöti-
ge Mehrkosten, wie sie bei 
der Verwendung von Zahl-
scheinen oder Erlagschei-
nen (Miete, Versicherun-
gen, Handy, Internet, Mit-
gliedsgebühren etc.) ent-
stehen, problemlos zu ver-
meiden.

Effizient wirtschaften
Die Stadtgemeinde ih-

rerseits ist angehalten, ef-
fizient zu wirtschaften und 
ihren Verwaltungsaufwand 
bzw. die Verwaltungskos-
ten zu verringern, das be-
deutet konkret: Die Pro-
duktion der Zahlscheine/
Vorschreibungen, Porto-
gebühren, Zuordnung von 
Zahlungen, die individuel-
le Verbuchung sowie das 
individuelle Mahnwesen 
kann effizienter gestaltet 
werden.

Ein Abbuchungsauftrag 
spart Ihnen Zeit und Geld 
und ist unkompliziert! Für 
Sie entfallen die Wahrneh-
mung der Zahlungstermi-
ne und der Bankweg.

Ihr Geldinstitut infor-
miert Sie mit dem Konto-
auszug über alle Zahlun-
gen. Damit haben Sie je-
derzeit die Kontrolle über 
die durchgeführten Über-
weisungen.

Semesterferien-Intensivkurs
6. – 10. Februar 2012

Nachhilfe.
Jedes Alter. Alle Fächer.

0 – 24 Uhr:
02262–625 62, 02266–629 29

www.lernquadrat.at
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Korneuburg und 
die Schiffswert

Erinnerungen von Josef De Boer

„Gesehen 
– gehört“ Er-
innerungen an 
das Bootshaus 
und den Kanu-
sport  und 
„Gesehen – 
gehört“ Erin-
nerungen an 
die Donau und 
die Schiffs-
werft in Kor-
neuburg 1. 
Teil, 2. Teil 
und 3. Teil 
sind ab sofort beim Bürgerservice der Stadt-
gemeine Korneuburg erhältlich.

Historischer Sitzungssaal
Rathaus Korneuburg
2100 Korneuburg, Hauptplatz 39

So,15. Jänner ’12
Beginn: 16 Uhr
Nico Dostal
und andere
Komponisten

Operetten
Gala

Milena Arsovska
Christiane Maria Riedl

Clemens Kerschbaumer
Ernst Lintner

Klavier und Moderation: Prof. Fritz Brucker

Kartenverkauf: Bürgerservice Rathaus Korneuburg,Tel. 02262 770 DW 411 bis 413

Karten Kat. A: € 17,– Kat. B: € 15,–

Satz und Druck: Druckerei Fuchs GesmbH · www.druckerei-fuchs.at

Zahlreiche vorweihnachtliche Veranstaltungen unserer Korneuburger Vereine fanden statt. Beispielsweise das Weih-
nachtskonzert der Musikhauptschule in der Stadtpfarrkirche. Für 300 Gäste eine wunderschöne Einstimmung auf 
das schönste Fest im Jahr. 

Ihre Veranstaltungen können 
Sie auf der Homepage der 
Stadtgemeinde eintragen: 
www.korneuburg.gv.at/

veranstaltungen
Diese werden auch in der 
Stadtzeitung abgedruckt.
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30. Mai - 3. Juni 2012 

Werft Korneuburg, Halle 55 - Am Hafen 6 

Karten: Bürgerservice Korneuburg  02262/770-770 
email: buergerservice@korneuburg.gv.at 

30. Mai bis 3. Juni 2012
Werft Korneuburg, Halle 55 – Am Hafen 6

Karten: Bürgerservice Korneuburg: 0 22 62/770-770
E-Mail: buergerservice@korneuburg.gv.at

Veranstaltungen JÄNNER 2012
10.01.2012

17:00–19:30 Uhr
Musikschule

	 Saxophonensemble
0676 3703129 
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

10.01.2012–17.01.2012
18:30–20:00 Uhr

Gymnastikraum im Ruderverein Alemannia

	 Flow Yoga
0676 612 70 99
namaste@yogayana.at, www.yogayana.at

10.01.–27.03.
jeden Di., 21:00–22:00 Uhr

Musikfreundesaal

	 Zumba – tanz dich fit!
0650 88 13 535, tanzen@danek.at, www.danek.at

11.01.2012–28.03.2012
Ganztägig

Tanzsaal des Rudervereins Alemannia

	 Hip Hop für Jugendliche ab 13 Jahren
0664/9222 925, tganzintensiv@hotmail.com

11.01.2012–28.03.2012
17:45–19:00 Uhr

Unionheim

	 Tanzkurs für Senioren
0650 88 13 535, tanzen@danek.at

07.01.2012–08.01.2012
Samstag und Sonntag, 9:00–18:00

Praxis für Kinesiologie & Craniosacrale Körperarbeit

	 Touch for Health 2 (Gesund durch berühren)
02262/64966
monika@krapfenbacher.com
http://www.krapfenbacher.com

09.01.2012
18:00–00:00 Uhr

Ruderverein Alemannnia

	 Infoabend: Yoga für Anfänger und 
Fortgeschrittene

09.01.–26.03.
jeden Mo., 19:30–20:30 Uhr

Musikfreundesaal

	 Zumba – tanz dich fit! 
0650/88 13 535
tanzen@danek.at, www.danek.at

ab 10.01.2012
Ganztägig

Tanzsaal des Rudervereins Alemannia

	 Tanzkurse für Jugendliche
0664/9222 925
tganz-intensiv@hotmail.com

10.01.2012
16:45–18:15 Uhr

Ruderverein Alemannia

	 Yoga-Anfängerkurs
0650 38 44 054 
renate.rosenegger@aon.at
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12.01.2012–29.03.2012
18:00–19:30 Uhr

Ruderverein Alemannia

	 Offene Yoga-Stunden für Fortgeschrittene

12.01.2012
18:30–20:00 Uhr

Wirtschaftshof Korneuburg

	 STERN – AG Grünraumkonzept & -pflege

12.01.2012–29.03.2012
19:00–20:15 Uhr

Unionheim

	 Jugendgrundkurs
0650 88 13 535
tanzen@danek.at, www.danek.at

12.01.2012–29.03.2012
20:00–21:30 Uhr

Ruderverein Alemannia

	 Offene Yoga-Stunde intensiv – speziell für 
Personen, die aktiv Sport betreiben

13.01.2012
16:00–17:00 Uhr

HE-LO Szenarium Puppentheater

	 Kasperl, Hex und Krokodil
0650/4158190, hermann.gottfried@yahoo.com

14.01.2012
14:30–17:00 Uhr

Musikschule

	 Trommeln für alle
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

15.01.2012
10:30 und 15:00 

HE-LO Szenarium Puppentheater

	 Kasperl, Hex und Krokodil
0650/4158190, hermann.gottfried@yahoo.com

15.01.2012
16:00–19:00 Uhr

Historischer Sitzungssaal

	 Operettengala 2012
0699 15 770 420
gabriele.kaiser@korneuburg.gv.at, www.korneuburg.gv.at

15.01.2012–25.03.2012
16:30–18:45 Uhr

Unionheim

	 Grundkurs für Jugendliche
0650 88 13 535
tanzen@danek.at, www.danek.at

21.01.2012
15:00–16:00 Uhr

Musikschule

	 Klassenabend Blockflöte und Violoncello
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

21.01.2012
20:00–04:00 Uhr

Stadtsaal Korneuburg

	 BALL der SPORTLER

22.01.2012
15:00–17:00 Uhr

Stadtsaal Korneuburg

	 Sportunion–Kindermaskenball

23.01.2012
18:30–20:00 Uhr

Landesklinikum Weinviertel Korneuburg

	 Vortrag Treffpunkt Gesundheit: Brustkrebs – 
eine diagnostische Herausforderung
02262/780-0
presse@korneuburg.lknoe.at, www.korneuburg.lknoe.at

24.01.2012
08:00–16:00 Uhr

NÖ LANDESKINDERGARTEN I (Provisorium), Rudolf-Alexan-
der-Gasse 17; NÖ Landeskindergarten II, In der Fischerzei-
le 2, NÖ Landeskindergarten III, J.-Dabsch-Straße 6
http://www.korneuburg.gv.at

 	 KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

24.01.2012
18:00–19:30 Uhr

Musikschule

	 Kostüme und/oder Bühnenbild entwerfen
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

25.01.2012
17:30–18:45 Uhr

Musikschule

	 La Sylphide-Romantik im Ballett
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

26.01.2012
19:30–00:00 Uhr

Pfarrsaal

	 Basisinfo Christentum – Die Frage nach Gott!
02262/745200
pfarrkanzlei@pfarre-korneuburg.at
www.pfarre-korneuburg.at

27.01.2012
18:00–19:00 Uhr

HE-LO Szenarium Puppentheater

	 Gfaungan oda frei Puppenkabarett
0650/4158190
hermann.gottfried@yahoo.com

28.01.2012
07:00–18:30 Uhr

Stuhleck

	 Skitag–Union Handball Korneuburg Herren
matthias.keusch@gmx.at

Veranstaltungen JÄNNER 2012
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28.01.2012
09:00–17:00 Uhr

VHS KORNEUBURG
	 Pressefoto und Pressetext – Wie komme ich in 

die Zeitung?
0676/7302693
mail@brigitte-luh.at, www.brigitte-luh.at/akutell.htm

28. und 29.01.01.2012
17:00–18:00 Uhr

Musikschule
	 Klassenabend Querflöte und Gitarre

musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

31.01.2012
18:00–20:30 Uhr

Nö Sport- und Kreativmittelschule

	 Showabend
02262/745 10 475
312052@noeschule.at, www.hskorneuburg-2.ac.at

01.02.2012
18:30–19:30 Uhr

Musikschule

	 Klassenabend Blockflöte und Klavier
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

15.02.2012
18:00–21:00 Uhr

Sporthauptschule-Küche

	 Kochkurs – Immer nur Wurst und Käse am 
Abend essen?
0676/556 35 94
office@gesunder-erfolg.at

16.02.2012
19:30–00:00 Uhr

R.-k. Pfarrsaal

	 Der Jakobsweg – Ein Kabarett
02262/745200
pfarrkanzlei@pfarre-korneuburg.at
www.pfarre-korneuburg.at

17.02.2012
16:00–17:00 Uhr

HE-LO Szenarium Puppentheater

	 Kasperl und die Springwurzel
0650/4158190
hermann.gottfried@yahoo.com

18. und 19.02.02.2012
9:00–18:00

Praxis für Kinesiologie und Craniosacrale Körperarbeit

	 Touch for Health 3
02262/64966
monika@krapfenbacher.com, www.krapfenbacher.com

18.02.2012
20:30 Uhr

Stadtsaal Korneuburg

	 Korneuburger Ballnacht
spoe.korneuburg@aon.at, www.korneuburg.spoe.at

18.02.2012
21:00–04:00 Uhr

Rathauskeller Korneuburg
	 Faschingsgschnas der Handballer 

Thema: Woodstock
matthias.keusch@gmx.at

19.02.2012
10:30 und 15:00 

HE-LO Szenarium Puppentheater
	 Kasperl und die Springwurzel

0650/4158190, hermann.gottfried@yahoo.com

19.02.2012
15:00–18:00 Uhr

Stadtsaal Korneuburg
	 Grosses Kindermaskenfest

19.02.2012
16:00–17:00 Uhr

Musikschule
	 Klassenabend Violine und Klavier

musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

20.02.2012
18:00–20:00 Uhr

VHS KORNEUBURG
	 INFOTAG SPRACHE ENGLISCH

02262/724 62
office@vhs-korneuburg.at, www.vhs-korneuburg.at

21.02.2012
16:00 Uhr

Stadtsaal Korneuburg
	 Faschings Kehraus

korneuburg.spoe@aon.at, www.korneuburg.spoe.at

21.02.2012
18:00–20:00 Uhr

VHS KORNEUBURG
	 INFOTAG DEUTSCH

02262/72462
office@vhs-korneuburg.at, www.vhs-korneuburg.at

22.02.2012
18:00–20:00 Uhr

VHS KORNEUBURG
	 EDV INFOTAG

02262/72462
office@vhs-korneuburg.at, www.vhs-korneuburg.at

22.02.2012
18:30–20:00 Uhr

Landesklinikum Weinviertel Korneuburg
	 Vortrag Treffpunkt Gesundheit: Mein 

Laborbefund
02262/780-0
presse@korneuburg.lknoe.at, www.korneuburg.lknoe.at

24.02.2012
18:00–20:00 Uhr

HE-LO Szenarium Puppentheater
	 Ausstellung: „Die lustige Figur im 

Puppentheater“
0650/4158190, hermann.gottfried@yahoo.com

Veranstaltungen JÄNN./FEBR. 2012
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25.02.2012
15:00–16:00 Uhr

Musikschule

	 Vorspielnachmittag Prima la Musica
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

25.02.2012
19:30–02:00 Uhr

Stadtsaal Korneuburg

	 Kaiserball

01.03.2012
16:30–19:00 Uhr

Sporthauptschule-Küche

	 Kochkurs für Kinder
0676 556 35 94
office@gesunder-erfolg.at, www.gesunder-erfolg.at

02.03.2012
15:30–16:30 Uhr

VHS KORNEUBURG

	 INFOTAG NORDIC WALKING
02262 72462
office@vhs-korneuburg.at, www.vhs-korneuburg.at

03. und 04.03.2012
09:00–18:00

Praxis für Kinesiologie & Craniosacrale Körperarbeit

	 Touch for Health 1
02262/64966
monika@krapfenbacher.com, www.krapfenbacher.com

07.03.2012
18:30–21:00 Uhr

Großer Sitzungssaal

	 Energiestammtisch
02262/770

09.03.2012
15:30–17:10 Uhr

Ehemaliges Werftgelände Korneuburg

	 NORDIC WALKING ANFÄNGER
02262/72462
office@vhs-korneuburg.at, www.vhs-korneuburg.at

09.03.2012
16:00–17:00 Uhr

HE-LO Szenarium Puppentheater

	 Der Rattenfänger von Korneuburg
0650/4158190, hermann.gottfried@yahoo.com

11.03.2012
10:30 und 15:00 

HE-LO Szenarium Puppentheater

	 Der Rattenfänger von Korneuburg
0650/4158190, hermann.gottfried@yahoo.com

12.03.2012
07:00–14:00 Uhr

Hauptplatz

	 Jahrmarkt
http://www.korneuburg.gv.at

14.03.2012
18:00–21:00 Uhr

Sporthauptschule-Küche

	 Kochkurs – Nehmen Sie mit den richtigen 
Gerichten überschüssige Kilos ab!
0676/556 35 94
office@gesunder-erfolg.at, www.gesunder-erfolg.at

15.03.2012
19:30–00:00 Uhr

R.-k. Pfarrsaal, Korneuburg

	 Basisinfo Christentum:  Die Bibel – Wort Gottes?
02262/745200, pfarrkanzlei@pfarre-korneuburg.at
www.pfarre-korneuburg.at

16.03.2012
18:00–19:00 Uhr

Laaer Straße 3

	 Rainer Maria Rilke: „Die Weise von Liebe und 
Tod des Cornets Christof Rilke“
0650/4158190, hermann.gottfried@yahoo.com

17. und 18.03.2012
09:00–18:00 Uhr

Praxis für Kinesiologie & Craniosacrale Körperarbeit

	 Brain Gym 1
02262/64966
monika@krapfenbacher.com, www.krapfenbacher.com

18. und 24.03.2012
16:00–17:00 Uhr

Musikschule

	 Klassenabend Violine, Klavier und Gitarre
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

20.03.2012
18:30–19:30 Uhr

Musikschule

	 Klassenabend Trompete und Klavier
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

24.03.2012
10:00–16:30 Uhr

Werft

	 Radbörse

25.03.2012
15:30–17:00 Uhr

Franz-Guggenberger-Sporthalle

	 Schauturnen

25.03.2012
16:00–17:00 Uhr

Musikschule

	 Klassenabend Gitarre, Schlagwerk und Saxophon
musikschule-korneuburg@utanet.at
www.musikschule-korneuburg.at

27.03.2012
18:00–19:00 Uhr

Musikschule

	 Klassenabend Akkordeon und Steirische 
Harmonika 

Veranstaltungen FEBR./MÄRZ 2012
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Korneuburg baut auf!
Was im vergangenen Jahr in Kor-

neuburg passiert ist, lässt sich gar 
nicht auf wenigen Seiten zusammen-

fassen. Hier ein kleiner Auszug, was 
alles in Korneuburg weitergebracht 
wurde. Ein großes Danke gilt allen, 

die das ermöglicht haben. Arbeiten 
wir daran weiter, was bis jetzt in Kor-
neuburg aufgebaut wurde.

Auf geht’s – Die Stadterneuerung geht los
Mehr als 60 Projekte wer-
den von 300 Korneubur
gerinnen und Korneubur
gern in zahlreichen Sitzun-
gen erarbeitet. Dabei sind 
viele Ideen, die kurzfristig 
umgesetzt und langfristig 
geplant werden.
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Hereinspaziert – die AHS ist fertig
Bis zu 700 Schülerinnen 
und Schüler haben dort 
Platz: Dank des Engage-
ments der Eltern, der Leh-
rer, des Direktors Robert 
Müllner, der Stadtgemein-
de, den Umlandgemein-
den, dem Land NÖ und 
dem Bund. Bei der Eröff-
nung freuten sich die Ju-
gendlichen mit BM Claudia 
Schmied, Landesrat Karl 
Wilfing und viele Ehren-
gäste.

Jugend mit Zukunft
Die Fertigstellung des Kindergartens bei 
der Donau, der Baubeginn eines weite-
ren neben der BH, die Fertigstellung des 
Sonderpädagogischen Zentrums, die In-
tegrationsgespräche für Korneuburg, 
der neue Jugendtreff am Ring neben der 
Volksschule.
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875 Jahre – eine Stadt mit Geschichte

Auf die Plätze – fertig – los!

Zahlreiche Veranstaltun-
gen und Projekte setzen 
sich mit der Geschichte der 
Stadt auseinander. Vom 
Jubiläumsbier bis zur eige-
nen Korneuburg-CD, von 
einer Festsitzung mit den 
Bürgermeistern a.D Ferdi-
nand Icha und Wolfgang 
Peterl und Landtagspräsi-
dent Hans Penz, bis zum 
ORF NÖ Frühschoppen mit 
LHStv. Wolfgang Sobotka, 
von der Sonderbriefmarke 
bis zu Schulprojekten. 

Sportlich ging es im letzten 
Jahr zu: Bewegungskaiser 
wurden gekürt, der erste 
Zwei-Städte-Lauf führte 
nach Stockerau, der erste 
Sport- und Gesundheitstag, 
die Sportlerehrung, der Eis-
laufplatz sowie die Copa 
Pele beim Rattenfängersta-
dion und das Strandbad an 
der Donau freut sich über 
regen Besuch.



14 korneuburger stadtzeitung 5/201014 korneuburger stadtzeitung 1/2012

Vorhang auf – das Kulturprogramm für Korneuburg

Vorsicht 
„Baustelle“
Das größte Landesge-
richt des Landes geht in 
die Endphase, die Pla-
nungen für Bahnhof und 
Schwimmbad laufen auf 
Hochtouren, die Verhand-
lungen über die Zukunft 
des derzeitigen Gerichts 
sowie der Jahnkaser-
ne laufen. Wohnräume, 
wie beispielsweise in der 
Kreuzensteinerstraße und 
in der Feldgasse, werden 
geschaffen, die Wiener 
Straße saniert.

„Jedermann“ in der Werft, die 
Künstlerbühne von Ulli Holzer, 
der Musiksommer, die Kulturta-
ge der Korneuburger Vereine, 
ein laufend gemaltes Bild mit 
Prof. Günther Frank, der Nico-
Dostal-Operettenwettbewerb, 
die Aufarbeitung unserer Ge-
schichte mit tatkräftiger Unter-
stützung von Stadthistoriker 
Franz Kaupe, Peter Rapps face-
book party mit Jürgen Drews, 
die Dreharbeiten mit Harald 
Krassnitzer, die Klangbrücke 
von Anton Gabmayer und das 
breite Angebot der Musikschu-
le und der Kulturvereine: Mehr 
als 100 Kulturveranstaltungen 
im Jahr 2011.



15korneuburger stadtzeitung 5/2010 15korneuburger stadtzeitung 1/2012

Impressum: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Korneuburg. Redaktion: Mag. Marianne Schreyer-Rittsteuer. 
Beide: 2100 Korneuburg, Hauptplatz 39, Tel.: 770-112, Fax: 770-115 ∙ Internet: www.korneuburg.gv.at.

E-Mail: pressestelle@korneuburg.gv.at
Überparteiliches Informationsblatt der Stadtgemeinde Korneuburg. Linie: Wahrnehmung der Interessen der Korneuburger 

Bevölkerung ∙ Fotos: Mag. Marianne Schreyer-Rittsteuer, sofern nicht anders angegeben.
Inseratenannahme und Satz: Vogelmedia GmbH, 2102 Bisamberg, Korneuburger Str. 21, Telefon (0 22 62) 718 18, 

werbung@vogelmedia.at ∙ Druck: Fuchs GesmbH, 2100 Korneuburg, Kreuzensteiner Straße 51, Telefon 724 51.

Actionzone Korneuburg: Zusammenstehen – �gemeinsam 
feiern
Opus geigte am Stadtfest bei 
strömendem Regen auf, lan-
ge Einkaufsnächte und Zelt-
lager in der Au, Ferienspiele 
und Faschingsnarren, Mai-
baumaufstellen und Oldti-
mertreffen, die Angelobung 
am Hauptplatz, Tag der frei-
willigen Einsatzorganisatio-
nen … Vor allem unsere Ver-
eine und unsere Pfarre or-
ganisieren spannende und 
abwechslungsreiche Veran-
staltungen. Dompropst Hans 
Striedl aus Passau besuchte 
unsere Pfarre, die heuer 800- 
jähriges Jubiläum mit zahlrei-
chen Events feiern wird. Der 
bestens akzeptierte und fre-
quentierte Adventmarkt aller 
Zeiten!
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Ihre
 persönliche Druckerei

Hochzeitseinladungen
Menükarten

Tischkarten
Dankkarten

• G r o ß e  A u s w a h l
• I n d i v i d u e l l e  B e r a t u n g
• U n s e r  b e s o n d e r e s  S e r v i c e :

N e h m e n  S i e  d i e  K a t a l o g e  m i t  u n d
e n t s c h e i d e n  S i e  i n  R u h e  z u h a u s e .

für

DRUCKEREI
FUCHS
2100 Korneuburg • Kreuzensteiner Straße 51
Tel. + Fax (02262) 724 51 • fuchsdruck@aon.at

www.druckerei-fuchs.at


